
Die Gemeinde Gottenheim hatte vor einigen Wochen einen Fragebogen zu den Betreuungswünschen im Kindergarten
und in der Grundschule an alle Eltern von kleineren Kindern verschickt. Die Resonanz war groß: Fast alle angeschriebe-
nen Mütter und Väter hatten den Fragebogen ausgefüllt und an die Gemeinde zurückgeschickt.

Die Fragebögen wurden ausgewertet und das Ergebnis liegt jetzt vor. „Auf der Grundlage der Rückmeldungen müssen
Verwaltung und Gemeinderat jetzt beraten und entscheiden, in welcher Form in Zukunft die Betreuung unserer Kinder
stattfinden soll“, betont Bürgermeister Volker Kieber. Gefragt wurde nach den Betreuungswünschen von Kindern unter 36
Monaten, für den Regelkindergarten und in der Grundschule (Kernzeit/Ganztagsschule). Die Ergebnisse zeigen einen
bundesweiten Trend auf. Ganz klar sei in Gottenheim ein großer Bedarf für die Betreuung von Kleinkindern unter drei Jah-
ren, so Bürgermeister Kieber. Eine Kleinkindgruppe im Kindergarten könne zum Beispiel problemlos gefüllt werden, folge
man den Ergebnissen des Fragebogens. „Bei der Kleinkindbetreuung haben wir Handlungsbedarf“, betont Kieber. Es sei
wichtig und notwendig über zukünftige Formen der Betreuung nachzudenken und diese öffentlich zu diskutieren.

Hundert Eltern oder Alleinerziehende hatten den Fragebogen zur Kindergartenbetreuung ausgefüllt. Mehr als die Hälfte las-
sen ihr Kind ab drei Jahren im örtlichen Kindergarten betreuen oder wünschen die Betreuung dort ab diesem regulären Kin-
dergartenalter.

Insgesamt 28 Eltern oder Alleinerziehende hatten sich zur Kleinkinderbetreuung unter 36 Monaten geäußert. Elf mal wurde
die Betreuung des Kindes ab 24 Monaten gewünscht, einmal schon ab 18 Monaten. Oft wurde auch die Ganztagesbetreu-
ung nachgefragt (14-mal), zum Teil ab sofort, zum Teil erst zu einem späteren Zeitpunkt. Die Öffnungszeiten des Kindergar-
tens entsprechen nicht den Vorstellungen vieler Eltern. Zwölfmal wurde angekreuzt, die aktuellen Betreuungszeiten seien
nicht in Ordnung. Oftmals wurde die Ausweitung der Betreuungszeit bis 14 Uhr gewünscht (mit oder ohne Mittagessen), teil-
weise wurde auch die Nachmittagsbetreuung nachgefragt. Fünf Elternpaare äußerten den Wunsch nach einer separaten
Kleinkindgruppe.

Auch bei den Kindern ab drei Jahren, die den Kindergarten schon besuchen oder ab drei besuchen werden, wurden oftmals
verlängerte Öffnungszeiten oder eine Ganztagesbetreuung gewünscht. Angeregt wurde von einigen Eltern eine Kooperation mit
Musikschule, Sportverein oder anderen Einrichtungen, die am Nachmittag im Rahmen der Kindergartenbetreuung gezielte An-
gebote durchführen könnten.
Für die Betreuung der Kinder in der Grundschule außerhalb der Unterrichtszeiten ist ebenfalls Bedarf vorhanden. Von den
circa hundert Befragten wurde 20mal die Kernzeitbetreuung ab der 1. Klasse gewünscht – in der Regel von 8 bis 13 Uhr,
teilweise auch bis 14 oder 15 Uhr. Ganztagsbetreuung und Nachmittagsbetreuung wurde nur einmal nachgefragt.

Die Ergebnisse der Umfrage zeigen, dass auch in einer ländlichen Gemeinde wie Gottenheim der Wunsch nach umfas-
sender Betreuung auch kleinerer Kinder steigt. Bürgermeister Volker Kieber liegt das Thema am Herzen – auch im Hinblick
auf das neue Baugebiet Steinacker-Berg, in dem sich künftig viele junge Familien ansiedeln werden. Der örtliche Kin-
dergarten hat mit der Aufnahme von Kindern ab zwei Jahren in Altersmischgruppen schon auf die geänder-
ten Anforderungen reagiert. Gemeinsam mit dem Gemeinderat, der katholischen Kirchengemeinde als Trä-
ger der Einrichtung und dem Team des Kindergartens St. Elisabeth soll nun zunächst über neue Betreuungs-
konzepte nachgedacht werden. Auch der Elternbeirat des Kindergartens und interessierte Eltern sind zur Mitar-
beit aufgerufen.
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Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Ergebnis der Bedarfsanalyse für den örtlichen Kindergarten und die Grundschule



Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Die 5. Sitzung des Gemeinderates wird
hiermit auf Montag, den 21.05.2007 ab
20.00 Uhr in den Sitzungssaal des Rat-
hauses einberufen mit folgender

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht-

öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 20.04.2007.

2. Neufassung der Satzung über die Ent-
schädigung der ehrenamtlich tätigen
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr
Gottenheim.

3. Kostenregelung für die Inanspruchnah-
me der Freiwilligen Feuerwehr Gotten-
heim entsprechend § 36 Feuerwehr-
gesetz.

4. Baugebiet “Steinacker-Berg”
- Information über das Ergebnis der
Ausschreibung der Erschließungsar-
beiten.

- Entscheidung über die zur Ausfüh-
rung kommende Lärmschutzwand.

5. Beauftragung eines Ingenieurbüros mit
der Erbringung der Ingenieurleistun-
gen zum Ausbau des Hinterfalterwe-
ges und Beschlussfassung über den
Abschluss eines entsprechenden In-
genieurvertrages.

6. Vergabe der Arbeiten zur Herstellung
eines Geh- und Radweges entlang der
Bahnlinie hin zum Sportplatzgelände.

7. Entscheidung über die Annahme einer
Spende.

8. Anfragen des Gemeinderates - Informa-
tionen.

9. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die EinwohnerInnen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Volker Kieber
Bürgermeister
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Vollsperrung der Ein- und
Ausfahrt der Tunibergstraße

Aufgrund der Baumaßnahme in der
Hauptstraße und des Kronenplatzes wird
die Ein- und Ausfahrt der Tunibergstraße
auf die Hauptstraße vom 21.05.2007 bis
zum 03.06.2007 voll gesperrt.

Die Anwohner der Tunibergstraße und
Hogengasse sowie die Bewohner des
Baugebietes Ihringer und alle Winzer, die
ihre Rebgrundstücke bewirtschaften müs-
sen, bitten wir ebenfalls den Baustellenbe-
reich zu umfahren.

Wir bitten die Bevölkerung um Verständ-
nis und hoffen, dass die Bauarbeiten

schnellstens abgewickelt werden, damit
die Vollsperrung wieder aufgehoben wer-
den kann.

Bürgermeisteramt
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Workshop Gruppenspiele für Kinder
und Jugendliche
Am Samstag, 12.05., fand im Jugendhaus
für die Betreuer der Mittwochsöffnung und
für die Vorstandschaft ein Workshop zum
Thema „Gruppenspiele für Kinder und Ju-
gendliche“ statt. Norbert Stockert brachte
auf interessante Art und Weise den Teil-
nehmern verschiedene Gruppenspiele
bei, selbstverständlich wurden alle Spiele
von den 14 Teilnehmer/Innen sofort ge-
testet. Wir alle hatten eine Menge Spaß
und die Zeit verging wie im Flug. Ein Gro-
ßes Dankeschön an Norbert Stockert und
an die Teilnehmer/Innen!

Jugendtreff, jeden Mittwoch
Ab dem 03. Januar 2007 ist das Jugend-
haus jeden Mittwoch von 16.00 Uhr bis



19.00 Uhr für alle Gottenheimer Jugendli-
che geöffnet.
Wir bieten Euch:
- Gemütliche Sitzmöglichkeit auf Sitz-

kissen
- Tischkicker
- Getränke, bitte Geld mitbringen

Betreut werden die Kinder / Jugendlichen
von ehrenamtlichen Bürger/innen und der
Vorstandschaft des Jugendclubs.
Wir würden uns sehr freuen wenn möglichst
viele das neue Angebot Nutzen werden.

Weitere Helfer gesucht!!!!
Für unsere ehrenamtliche Jugendhausöff-
nung am Mittwochmittag zwischen 16.00
und 19.00 Uhr brauchen wir Unterstüt-
zung. Derzeit werden die Kinder von ca. 6
Personen im Wechsel betreut.
Wenn sie also Zeit und Lust haben uns zu
unterstützen, dann melden sie sich
schnell bei Clemens Zeissler oder kom-
men sie einfach an einem der Mittwochs-
termine vorbei und sprechen sie uns an.

Seifenkistenrennen
22.07.2007
Anmeldeschluss ver-
längert bis 20.05.2007
Der Jugendclub Gotten-
heim e.V. veranstaltet
am 22.07.2007 ab 11.00
Uhr ein Seifenkistenren-

nen im Gottenheimer Rebberg.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie als
Einzelperson, Verein, Straße oder Gruppe
an diesem Rennen mit einer originellen
Seifenkiste teilnehmen würden. Klasse
wäre auch, wenn man die Seifenkiste un-
ter ein Motto stellt und eine passende Kos-
tümierung dazu besitzt.

Selbstverständlich gibt es auch einige Re-
geln einzuhalten:
- Die Seifenkiste muss eine funktionie-

rende Bremse und eine funktionieren-
de Lenkung besitzen

- Es werden keine Hilfsmotoren zuge-
lassen

- Der / Die Fahrer müssen geeignete
Kleidung besitzen, sowie Knie- und El-
lenbiogenschoner, Sturzhelm

- Die Fahrt geht nicht ausschließlich auf
Zeit. Kreativität der Seifenkiste und
das Motto werden auch bewertet

- Es kann durchaus sein, dass die Sei-
fenkiste aufgrund der Streckenbege-
benheit zwischendurch geschoben
werden muss (die genaue Strecken-
führung wird den Teilnehmern noch
bekannt gegeben)

- Die Teilnahme und Mitfahrt findet auf
eigene Gefahr statt

- Die Teilnahmegebühr pro Seifenkiste
beträgt 10,00 Euro

- Selbstverständlich gibt es auch eine
Preisverteilung

Interesse bekommen mitzumachen?
Dann schnell ins Jugendhaus und die An-
meldebogen ausfüllen. Oder auf unserer
Homepage downloaden und ausdrucken.

Über möglichst viele Teilnehmer freuen
wir uns!

Veranstaltungen im Mai
04.05.2007 Lesenacht
11.05.2007 Jugendtreff
26.05.2007 Partytime

Veranstaltungen im Juni
15.06.2007 Partytime

Kontakt:
Clemens Zeissler; 1. Vorsitzender
Maienstraße 13, 79288 Gottenheim
Telefon: 07665/93 95 54
Handy: 0151/17 44 13 17
Mail: Clemens-Zeissler@web.de

Homepage
Neues über den Jugendclub erfahrt Ihr
auch im Internet unter http://www.ju-
gendclub-gottenheim.de.

Bis demnächst
Eure Vorstandschaft

Heute, am Freitag, 21. Mai 2007, findet
um 19.00 Uhr eine gemeinsame Probe
statt.
Um pünktliches und vollständiges Er-
scheinen wird gebeten.

Hubert Maurer, Kommandant

Die nächste Probe der Gruppe 2 findet am
Montag, 21.05.2007 um 17.15 Uhr statt!
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Dominik Zimmermann, Simon Schätzle,
Andreas Rösch

Ein Mann und 13
Frauen haben sich
als Betreuer für

Demenzkranke qualifiziert -

Bürgermeister Volker Kieber gratulier-
te den Teilnehmern
Mit einem Glas Sekt konnten 13 Frauen
und ein Mann am vergangenen Mittwoch
den erfolgreichen Abschluss des Qualifi-

zierungskurses “Betreuerin/Betreuer für
Demenzkranke” feiern. Die Dozentinnen
Marianne Nezis und Waltraud Knupfer be-
dankten sich mit einer Rose bei allen Teil-
nehmern für die engagierte Mitarbeit und
die gute Atmosphäre an den insgesamt
zehn gemeinsamen Abenden. Zum Gratu-
lieren waren auch Bürgermeister Volker
Kieber, Michael Szymczak, Geschäftsfüh-
rer der Kirchlichen Sozialstation Nördli-
cher Breisgau, und Markus Rauh von der
Beratungsstelle für ältere Menschen ge-
kommen. Auch vier Teilnehmer aus Got-
tenheim hatten den Kurs besucht, darun-
ter Mitglieder der BE-Gruppe “Alt und
Jung begegnen sich”.

Der Kurs, der im Katholischen Gemeinde-
haus in Gottenheim stattfand, beinhaltete
ganz unterschiedliche Bereiche. So infor-
mierte Marianne Nezis, ausgebildete Pfle-
gefachkraft für Geriatrie und Gerontopsy-
chiatrie, beispielsweise über die Funktion
des Gedächtnisses und mögliche Beein-
trächtigungen, die Erlebniswelt von Men-
schen mit Demenz und verbale Kommuni-
kation. Waltraud Knupfer übte mit den
Kursteilnehmern Techniken der nonver-
balen Kommunikation wie Kinästhetik und
Markus Rauh informierte über rechtliche
Aspekte der Betreuung. Praktisch orien-
tiert waren auch die Kursabende, an de-
nen Marianne Nezis über die Betreuung
und Pflege Demenzkranker zu Hause
oder in einer Betreuungsgruppe referierte.
Der letzte Abend am vergangenen Mitt-
woch war einer Abschlussprüfung und der
Zertifikatsvergabe gewidmet.

Michael Szymczak bedankte sich bei den
Kursteilnehmern dafür, dass diese zehn
Wochen lang so viel Zeit und Engagement
investiert hatten. Die Idee und Initiative für
den Kurs in Gottenheim, so Szymczak, sei
aus der Gruppe des Bürgerschaftlichen
Engagements “Alt und Jung begegnen
sich” gekommen. Gisela Brehm, Spreche-
rin der Gruppe, hatte bei der Sozialstation
einen Qualifizierungskurs zur Betreuung
von Demenzkranken nachgefragt. Die
Mitglieder der Gruppe besuchen seit eini-
ger Zeit regelmäßig ältere Menschen in
der Gemeinde und verbringen immer
montags einige Stunden mit Bewohnern
des Seniorenpflegeheims “Unter den Ka-
stanien’”. Gisela Brehm und weitere Grup-
penmitglieder hatten sich durch den Quali-
fizierungskurs weitere professionelle Un-
terstützung bei der Betreuung erhofft und
erhalten .

Diese Kurse, informierte Szymczak, fin-
den seit einiger Zeit überall im Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald statt. Mehr
als 60 Kurse wurden bereits im Landkreis
angeboten, 12 davon in der Region Kai-
serstuhl- Tuniberg. “Die Qualifizierung
trägt Früchte”, so Szymczak.

So wurden inzwischen im Landkreis 14
Betreuungsgruppen für Demenzkranke
gegründet, zum Beispiel in March, Eichs-
tetten und Breisach. “Vielleicht gibt es ei-
nen solchen Kreis auch bald in Gotten-
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heim”, hofft Szymczak. Ziel der Kurse sei
es, in jeder Gemeinde im Landkreis Men-
schen für die Betreuung von Demenzkran-
ken zu qualifizieren.

Bürgermeister Volker Kieber betonte, die
Gemeinde unterstütze die Arbeit der
Gruppe “Alt und Jung” sowie auch die In-
itiative des Landkreises zur Ausbildung
von Betreuungspersonen. Der Bürger-
meister sprach den demographischen
Wandel in der Gesellschaft an, der jede
Gemeinde zum Handeln zwinge. “Es gibt
auch bei uns Defizite in der Pflege”, so der
Bürgermeister. Die Gruppe “Alt und Jung”
sei sehr aktiv und leiste wertvolle Arbeit,
die er gerne unterstütze. Doch brauche
die Gruppe dringend weitere Unterstüt-
zung durch Bürgerinnen und Bürger aus
Gottenheim. Der Bürgermeister wünscht
sich für die Zukunft eine funktionierende
Nachbarschaftshilfe vor Ort, ein Netz-
werk, in dem Alt und Jung beziehungswei-
se alle gesellschaftlichen Gruppen zu-
sammenarbeiten um ältere Menschen in
der Gemeinde angemessen betreuen zu
können. “Angesichts der Altersentwick-
lung auch bei uns im Land und in der Ge-
meinde muss ein Umdenkungsprozess
stattfinden”, so Bürgermeister Kieber.

Die Teilnehmerinnen und der Teilnehmer
des Qualifizierungskurses waren sich ei-
nig: Sie hatten zehn spannende und infor-

mative Abende erlebt, die eine neue Sicht
auf die Bedürfnisse von Demenzkranken
ermöglichen. Viele arbeiten bereits in der
Altenpflege oder könnten sich ihre weitere

berufliche Entwicklung in diesem künftig
immer wichtiger werdenden Bereich vor-
stellen.
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Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim
Tel. 07665/9 47 68-10,
Fax 07665/9 47 68-19,
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Sprechzeiten:
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr (Bitte beach-
ten Sie die geänderten Öffnungszeiten)

Notrufhandy Tel. 0176 67246136 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall)

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim
Freitag, 18.05.2007
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmel-
fahrt: Eucharistiefeier
19.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Taizé-Gebet

Samstag, 19.05.2007
13.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Trauung von Michaela Schneider und
Mike Dirk Buhlinger

13.30 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Ökum. Trauung von Miriam Rodemann
und Horst Frei
18.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Eucharistiefeier

Sonntag, 20.05.2007
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmel-
fahrt: Eucharistiefeier mit KiWoGo
10.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Eucharistiefeier
18.30 Uhr Bötzingen St. Alban:
Maiandacht

Dienstag, 22.05.2007
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Eucharistiefeier

Mittwoch, 23.05.2007
15.30 Uhr Gottenheim Senioren-
wohnsitz “Unter den Kastanien”:
Eucharistiefeier

Donnerstag, 24.05.2007
18.00 Uhr Bötzingen St. Alban:
Rosenkranz
18.30 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier, anschl. eucharistische Anbetung

Freitag, 25.05.2007
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmel-
fahrt: Eucharistiefeier

17.00 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Tauffeier von Vivan Viktoria Bühler (aus-
wärtiger Zelebrant)

Samstag, 26.05.2007
18.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Wort-Gottes-Feier

Sonntag,27.05.2007 -HochfestPfingsten
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmel-
fahrt: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Eucharistiefeier
10.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor
18.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Maiandacht als kirchenmusikalische Vesper
mitgestaltet vom Kirchenchor

Sitzung des Gemeinsamen Pfarrge-
meinderates
Zur nächsten Sitzung des Pfarrgemeinde-
rates laden wir herzlich ein für Dienstag,
22. Mai 2007 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal
St. Stephan in Gottenheim.

Als Tagesordnung wird vorgeschlagen:
1. Geistliche Besinnung
2. Regularien
3. Offizielle Benennung von Patrick Meier

als Vertreter für den Vorstand der So-
zialstation

Die Pflege ist weiblich: Als einziger Mann hatte Alfred Staudinger am Qualifizierungs-
kurs teilgenommen. Es gratulierten zum Zertifikat: Marianne Nezis, Waltraud Knupfer,
Markus Rauh, Michael Szymczak und Bürgermeister Volker Kieber.



4. EKO: Rückblick und Info über das Tref-
fen: EKO, was kommt danach

5. Öffentlichkeitsarbeit / Homepage
6. Abschied Kaplan Grill und Gottes-

dienstordnung mit neuer Vertretung
Pfr. Burger

7. Gottenheim: Gemeindehaus (Bauaus-
schuss und eventl. Bauförderkreis)

8. Seelsorgefest und Seelsorgeversamm-
lung am 02.12.2007

9. Verschiedenes

Martina Grün
Vors. d. PGR

Sprechzeiten:
Pfarrbüro
Freitag, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Telefon 07665/9 47 68-10 - Fax: 07665/9
47 68-19, E-Mail:
pfarrbuero.boetzingen@se-go.de
Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro Got-
tenheim
Donnerstag, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
nach Vereinbarung (nicht am 24.05.2007)
Telefon 07665/9 47 68-11 - Fax 07665/9
47 68-19 - E-Mail:
artur.wagner@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und nach
Vereinbarung (nicht am 18.05.2007)
Telefon 07665/9 47 68-32 - Fax 07665/9
47 68-39 - E-Mail:
cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro in Gottenheim
Freitag, 10.00 bis 11.30 Uhr und nach Ver-
einbarung (nicht am 18.05.2007)
Telefon 07665/9 47 68-12 - Fax: 07665/9
47 68-19 - E-Mail: hans.baulig@se-go.de

In Verbindung mit dem Ortsverein VdK la-
den wir unsere Senioren sowie Mitglieder
des VdK zu einer Nachmittags-Fahrt ein.
Wir fahren nach Schluchsee. Dort werden
wir im Kurhaus die Ausstellung “Ältere
Menschen schaffen schönes” besuchen.

Diese Ausstellung findet alle zwei Jahre
statt und wird von Senioren aus dem Be-
zirk Breisgau-Hochschwarzwald veran-
staltet. Wir haben Glück, dass wir zur Er-
öffnung mit einem schönen Programm bei
Kaffee und Kuchen am Mittwoch, den 20.
Juni dabei sein können.

Abfahrt
Mittwoch,13.00Uhr,BushaltestelleBahnhof.

Rückfahrt ca. 17.00 Uhr, wo wir im
Schwarzwald noch vespern.

Wir bitten um baldmögliche Anmeldung,
bis zum 10. Juni:
bei Anton Sennrich, Tel.: 63 73
bei Ilse Hess, Tel.: 74 15

Die Evangelische Kirche und das Evange-
lische Gemeindehaus befinden sich in
Bötzingen, Hauptstraße 44

Sonntag, 20.05.2007, Exaudi
9.45 Uhr Gottesdienst
9.45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder
treffen sich in der Kirche.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Johannes
12,32
Christus spricht: Wenn ich erhöht wer-
de von der Erde, so will ich alle zu mir
ziehen.

Mit Bach durch die Regio
Eine Reise zu bedeutenden Orgeln der
Region
Mit Bach durch die Regio am 20. Mai,
17.00 Uhr, Ev. Kirche Bötzingen
Karin Karle spielt Bach und Brahms

Frühlingsfest im Ev. Kindergarten
Am 20. Mai lädt der Ev. Kindergarten mit
Kindern und Eltern um 14.00 Uhr zum
Frühlingsfest ein.

“Wilde Kerle und biestige Biester”
� 14.00 Uhr: “Das Spiel von Max und

den wilden Kerlen”
� anschließend Kaffee, Kuchen und Ge-

tränke (bitte Kaffeegedeck mitbringen)
� Spielstationen für Kinder
� 17.30 Uhr: Ende des Festes

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kinder und Team
des Ev. Kindergartens Bötzingen

Freitag, 18.05.2007
16.30 - 17.30 Uhr Flötengruppe Anfänger
und Fortgeschrittene
16.45 - 18.00 Uhr Flötenchor
19.30 - 21.15 Uhr Jubi Treff! Thema:
“Glück im Unglück”

Montag, 21.05.2007
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
20.00 Uhr Vorbereitung der Gemeindewo-
che 2008 mit Kirchengemeinderat und
Mitarbeiterteam in der Bibliothek, an-

schließend Sitzung des Kirchengemein-
derates

Dienstag, 22.05.2007
20.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 23.05.2007
9.30 - 11.00 Uhr Spielgruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Projektchor aus Sängerinnen
und Sängern aus Chören der evangeli-
schen und katholischen Gemeinden von
Umkirch, Gottenheim, Bötzingen und
Eichstetten. Der Chor gestaltet den öku-
menischen Gottesdienst am Pfingstmon-
tag mit.

Donnerstag, 24.05.2007
18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 25.05.2007
16.30 - 17.30 Uhr Flötengruppe Anfänger
und Fortgeschrittene
16.45 - 18.00 Uhr Flötenchor
19.30 - 21.15 Uhr Jubi Treff! Thema:
“Fahrrad- und Inlinertour”

Gruppenfoto Konfirmation
vom 6. Mai 2007
Die Gruppenfotos der Konfirmanden sind
eingetroffen und können im Pfarrbüro ab-
geholt werden.

Öffnungszeiten des Pfarramts (im Gemein-
dehaus, Hauptstr. 44): Tel. 07663/12 38
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.30 –
17.00 Uhr
internet: http://www.ekiboetz.de
E-mail: ekiboetz@t-online.de
Pfarrer Rüdiger Schulze, Hofstraße 13b,
79268 Bötzingen, Telefon: 07663/91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus.

Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet wer-
den. Es ist auch möglich, dass kleine Kin-
der, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden.

Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Aktuelle Termine:
Dienstag, 22.05.2007
16 - 18 Uhr Kindergarten, Kaisers-
tuhlstraße:DiePfarrbücherei ist geöffnet.
Mittwoch, 23.05.2007
10 - 12 Uhr Gemeindehaus St. Ste-
phan: Treffen der Mutter-Kind-Gruppe

Nacht der offenen Kirche am 20. Mai
um 20.00 Uhr
mit Liedern und Texten von Paul Ger-
hardt, unter Mitwirkung des Kirchen-
chores und des Posaunenchores, im
Anschluss Umtrunk im Gemeindehaus.



Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden Sie herzlich zu unserer ersten
Mitgliederversammlung am Donnerstag,
den 24. Mai 2007 um 20.00 Uhr im Musik-
zimmer der Grund- und Hauptschule Got-
tenheim ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Sonstiges

Wie in unserer Satzung festgelegt, müs-
sen Anträge bis spätestens 17.05.2007
schriftlich beim Vorstand eingehen.

Unsere Mitgliederversammlung ist eine
Veranstaltung, die allen Mitgliedern und
Freunden des Fördervereins offen steht.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Monika Feil
1. Vorsitzende Förderverein der Schule
Gottenheim e.V.
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Vorschau auf die Spiele des SV Gotten-
heim
Freitag, 18.05.07
E - SV Munzingen - SV Gottenheim,
17.00 Uhr

Samstag, 19.05.07
D - FC Freiburg St. Georgen II - SV Got-
tenheim, 13.00 Uhr
C II - FC Emmendingen - SG Gotten-
heim/Bötzingen, 13.00 Uhr
C - SG Bötzingen/Gottenheim - SG Bad
Krozingen, 14.15 Uhr
B - SG BW Wiehre - SG Gottenheim/Böt-
zingen, 15.30 Uhr
A - SG Wyhl - SG Gottenheim/Bötzingen,
15.30 Uhr
Damen II - VFR Hausen - SG Merdin-
gen/Gottenheim, 17.00 Uhr

Sonntag, 20.05.07
F-Juniorenturnier in Ihringen, 11.00 Uhr
II - SV Gottenheim - SV Breisach,
13.15 Uhr

I - SV Gottenheim - SV Breisach,
17.00 Uhr

Im letzten Heimspiel der Saison wollen wir
unbedingt gewinnen. Die Mannschaft
muss aus den letzten Niederlagen die

Lehren ziehen und insgesamt an Clever-
ness zulegen. Liebe Fans des SV Gotten-
heim, unterstützen Sie uns bei dem letzten
Heimspiel der Saison.

Trainer SV Gottenheim
Fredy Ludwig

Damen - SV Gottenheim - SV Oberkirch,
15.00 Uhr

Mittwoch, 23.05.07
D - SV Gottenheim - SV Gündlingen,
17.30 Uhr
A - SG Pfaffenweiler - SG Bötzingen/Got-
tenheim, 19.00 Uhr

Ergebnisdienst des SV Gottenheim
Montag, 07.05.07
E - VFR Merzhausen -
SG Gottenheim/Bötzingen 1:1

E - SV BW Waltershofen -
SV Gottenheim 2:2

Mittwoch, 09.05.07
D - FSV Ebringen - SV Gottenheim 1:0
Immer noch ersatzgeschwächt und wie-
der durch drei E-Jgd. Spieler verstärkt traf
unsere Mannschaft auf den FSV Ebrin-
gen. Durch die ständigen Umstellungen
aufgrund fehlender bzw. verletzter Spieler
hat es unsere Elf zurzeit schwer, ihr eige-
nes Spiel aufzuziehen. Es fehlt einfach die
richtige Abstimmung. Man hatte zwar den
Vorteil zuerst mit dem Wind im Rücken zu
spielen, aber wirklich klare Chancen konn-
ten trotzdem nicht herausgespielt werden.
So blieb es bis zur Halbzeit beim torlosen
Unentschieden, ohne aus dem Vorteil des
Rückenwindes Kapital zu schlagen. Auch
die zweite Hälfte brachte nicht viel Neues.
Das Spiel verlief weiter ohne große Höhe-
punkte. Man war zwar bemüht, aber das
reichte nicht aus. Als dann Ebringen in der
43. Minute das 1:0 schoss war das Spiel
entschieden, denn trotz einem nochmali-
gen aufbäumen unserer Elf konnte der
Ausgleich nicht mehr erzielt werden.

Fazit: Die Mannschaft spielte nicht
schlecht, aber es fehlte einfach die not-
wendige Durchschlagskraft um hier zu ei-
nem Punktgewinn zukommen. Hoffen wir,
dass bald alle Spieler wieder fit sind und
wir in den verbleibenden drei letzten Spie-
len wenigstens doch noch einen Sieg er-
ringen können.
Eure Trainer Rainer + Bernd

Vorschau auf das Spiel der Damen
gegen den SV Oberkirch
Mit einem Sieg im Heimspiel gegen den
SV Oberkirch können wir die Meister-
schaft erreichen und damit in die Ver-
bandsliga aufsteigen.

Haesch au mitkriegt ...



Samstag, 12.05.07
E - SV Gündlingen - SV Gottenheim 6:1
D - SV Gottenheim - VFR Umkirch 2:3

Mit gerade mal 11 Spielern musste unsere
Elf gegen den VfR Umkirch antreten. Der
einzige positive Lichtblick war, dass unser
etatmäßiger Mittelstürmer Moritz nach
langer Verletzungspause wieder mit auf-
laufen konnte. Er konnte durch sein Mit-
wirken doch das ein und andere Mal unse-
re Abwehr entlasten, indem er den Ball im
Sturm behaupten konnte und auch gefähr-
liche Situationen herbeiführte. Man spielte
gerade 10 Minuten, da ging Umkirch
schon mit 0:1 in Führung. Nur sieben Mi-
nuten später konnte Moritz nach einer
schönen Einzelleistung nur noch durch ein
Foul im Strafraum gestoppt werden. Den
fälligen Elfmeter verwandelte er selbst eis-
kalt zum 1:1.
Umkirch war durch seine schnellen Stür-
mer immer wieder gefährlich und unsere
Abwehr hatte oft große Probleme. Doch
auch unsere Elf erspielte sich mehrere
gute Torchancen, die aber viel zu hektisch
oder leichtfertig vergeben wurden. Sieben
Minuten vor Halbzeit ging Umkirch erneut
in Führung. Nach der Pause machte unse-
re Mannschaft etwas mehr Druck. In der
45. Minute konnte Manuel nach einem
herrlichen Spielzug und schönem Doppel-
passspiel mit Moritz das 2:2 erzielen, da-
bei konnte sich Manuel mit einer klasse
kämpferischen Leistung gegen seinen
Gegenspieler durchsetzten. Wenige Mi-
nuten vor Schluss hatte unsere Elf noch-
mals eine sehr gute Chance ein Tor zu er-
zielen und das Spiel zu entscheiden, was
aber wieder nicht gelang. Der VfR machte
das anders. Im anschließenden Gegen-
zug an die verpasste Chance erzielte Um-
kirch den Siegtreffer zum 2:3.

Fazit: Wieder eine Niederlage kurz vor
Schluss. Die Mannschaft brachte es nicht
fertig aus den sehr guten Torchancen Ka-
pital zu schlagen.
Ein Punkt wäre durchaus machbar gewe-
sen.

Eure Trainer Rainer + Bernd

C II - SG Gottenheim/Bötzingen -
FC Denzlingen III 8:3
C - SG Gottenheim/Bötzingen -
SV Waldkirch 2:0
B - SG Bötzingen/Gottenheim -
SV Kappel, 1:4
A - SG Gottenheim/Bötzingen -
SG Au-Wittnau 1:2
Damen II - SV Munzingen -
SV Gottenheim 1:2

Torschützen: Linda Baldinger, Desiree
Leberer
Ein dickes Lob an unsere Spielerinnen.
Sie haben im schweren Auswärtsspiel ge-
gen den SV Munzingen unter Beweis ge-
stellt, dass sie in der Lage sind die gezeig-
te Einsatzbereitschaft, die Zweikampfstär-
ke, das Durchsetzungsvermögen und die
guten spielerischen Elemente des vergan-
genen Heimspieles gegen Obermünster-
tal erneut abzurufen.

Dass die Mannschaft des SV Munzingen
jedoch nicht zu unterschätzen ist, darauf
haben die Trainer vor dem Spiel ausdrück-
lich hingewiesen. Und das zu Recht.
Auch wenn unsere Mannschaft von der
ersten Minute an den Gegner unter Druck
gesetzt hat, war es der SV Munzingen der
in der 10. Minute bei seinem ersten ge-
fährlichen Angriff die Chance nutzte und
mit 1:0 in Führung ging. Dieser Schock
saß. Es brauchte dann einige Minuten bis
unsere Spielerinnen den Rückstand ver-
arbeitet hatten. Lobenswerter Weise fan-
den sie jedoch schnell zu ihrem druckvol-
len Spiel zurück. Das nicht nachlassende
Engagement unserer Spielerinnen wurde
in der 24. Minute durch das Ausgleichstor
von unserer an diesem Tag herausragen-
den Spielerin Linda Baldinger zum 1:1 be-
lohnt. Wenige Minuten später konnte un-
sere Mannschaft durch ein Tor von Desi-
ree Leberer mit 2:1 in Führung gehen.
Dies war auch zugleich der Pausenstand.
Die zweite Spielhälfte wurde von beiden
Mannschaften kampfbetont weitergeführt.
Es ergaben sich für unsere Mannschaften
einige hochkarätige Torchancen die je-
doch leider nicht genutzt wurden. Ein wei-
teres Tor hätte die notwendige Sicherheit
gebracht und das Spiel vorzeitig entschie-
den. So erarbeitete sich auch Munzingen
richtig gute Tormöglichkeiten. Mit etwas
Glück und dank einer kompakten Abwehr-
und Mannschaftsleistung sowie einer si-
cheren Torhüterin konnte das Spiel zwar
knapp aber verdient gewonnen werden.

Aufstellung:
L. Adler
L. Rinderle, S. Isele, C. Viveaud, D. Härtner
A. Süßle (D. Schneider), L. Baldinger, C.
Schwab
D. Leberer (V. Bitterer), S. Lay, K. Brun-
nenkant

Damen- FV Zell a.H. -
SV Gottenheim 0:3
Beim Spiel gegen den Tabellenzweiten
war die Marschroute keinen frühen Ge-
gentreffer zu kassieren und so entwickelte
sich in der I. Halbzeit ein ausgeglichenes
Spiel. In der 2. Hälfte legten wir einen
Gang zu und der FV Zell hatte keine Chan-
ce mehr. In Folge dieser Überlegenheit er-
zielten wir bis zur 70. Minute 3 Tore und
hätten am Ende mit noch mehr Toren das
Spiel gewinnen können. Somit fehlt uns
nur noch ein Sieg zum Aufstieg in die Ver-
bandsliga.

Sonntag, 13.05.07
II - SV Achkarren - SV Gottenheim 2:4
I - SV Achkarren - SV Gottenheim 3:1

Der SV Gottenheim hat sich mit der Aus-
wärtsniederlage nun endgültig aus dem
Aufstiegsrennen verabschiedet. Nach
starkem Beginn versäumte man es erneut
die sich bietenden Chancen zu nutzen.
Nach Flanke von Tobias Hafner konnte
Thorsten Rossmann per Kopf die Führung
erzielen. Kurze Zeit später scheiterte
Rossmann freistehend vor dem Tor am
guten Torhüter der Heimelf. In der Folge
hatten wir weitere gute Tormöglichkeiten.

Die Heimelf tauchte nur sporadisch vor
unserm Tor auf. Kevin Reimann konnte
sich bei den wenigen Angriffen der Heim-
elf sehr gut in Szene setzen und parierte
glänzend.

Im zweiten Abschnitt sah man ein total an-
deres Bild. Die Heimelf spielte nun groß
auf und drängte uns in die Defensive. Un-
weigerlich kam es zum Ausgleichstreffer
für den SV Achkarren. Der SV Gottenheim
agierte zu harmlos und hatte dem Ansturm
der Heimelf nur schwer etwas entgegen
zu setzen. Der SV Achkarren erhöhte das
Tempo und ging verdient mit 2:1 in Füh-
rung. Kurze Zeit später erhöhte der SV
Achkarren sogar auf 3:1. Die Resignation
beim SV Gottenheim war nun deutlich zu
spüren - es lief nun gar nichts mehr zu-
sammen.

Fazit: In der ersten Hälfte versäumte man
es, mit 2:0 oder sogar 3:0 in Führung zu
gehen. In der zweiten Hälfte mussten wir
dem hohen Anfangstempo Tribut zollen.
Der SV Achkarren gewann am Ende ver-
dient.

Trainer SV Gottenheim
Fredy Ludwig

Beim Turnier in Oberrotweil am letzten
Sonntag gelang es unserer Mannschaft
erstmals den Breisacher G-Junioren ein
Unentschieden abzutrotzen. Insgesamt
konnten wir 15 Tore bejubeln.
Gottenheim - Breisach 3:3
Gottenheim - Oberrotweil 0:0
GotteIlheim - Burkheim 10:1
Gottenheim - Bötzingen 2:0
Torschützen: Jannic (2), Jonas (4), Niklas
(8), Sebastian (1)

Lukas und Andreas

� Leichtathletik
Bei den Mehrkampf-Meisterschaften der
Schülerinnen und Schüler am 12.05.07 in
Munzingen bewiesen Leonie Keller, Iris
Peter und Charlotte Sander, die erst vor
kurzem zu uns gestoßen und erstmals an
einem Wettkampf teilnahm, eine solide
Form.
Intern lag Charlotte mit 645 Punkten (PL.
7) vor Leonie (637 / 9.PL) und Iris (582 /
12. PL.) Alle drei hatten die Disziplinen
Weitsprung, Ballwurf und 50m-Lauf.
Das gleiche galt für Max Bürgi. Er er-
kämpfte sich 634 Punkte und belegte da-
mit Rang 10.
Für die A-Schüler/lnnen stand der Vier-
kampf auf dem Programm. Bei den Mäd-
chen versuchten sich Simone Band und
Laura Wasielewski im Kugelstoßen,
Hochsprung, Weitsprung und 100 m-Lauf.
Simone patzte zwar im Hochsprung mit
nur übersprungenen 1,16 m, glich aber die
Punktezahl in den anderen Disziplinen
auf. Sie errang 1521 Punkte. Das brachte
sie beinahe an ihren eigenen Rekord he-
ran. Sie war die einzigste Teilnehmerin in
ihrer Altersklasse und ging deshalb auch
als Siegerin vom Platz.
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Laura erreichte auch gute 1057 Punkte,
obwohl sie Hochsprung und Kugelstoßen
zuvor noch nie absolviert hatte. Sie bekam
dafür “Silber”.

Bei den Jungs standen im Vierkampf Vik-
tor Laible, Matthias Schätzle und Fabian
Wiloth “ in den Startreihen”.

Fabian entschied die interne Runde für
sich. 1450 Punkte brachten den 3. Platz.
13 Punkte dahinter folgte Matthias und
1332 Punkte und damit Platz 6. erreichte
Viktor.

Euer Uwe
Eure Angelika

Sportabzeichen-Abnahme
Im Rahmen des Pfingstturnieres besteht
am Pfingstmontag in der Zeit zwischen
11.00 und 16.00 Uhr für JEDERMAN ab 8
Jahren die Möglichkeit auf dem Sport-
platz in Gottenheim das Deutsche Sport-
abzeichen zu erwerben.

Die Abnahme besteht aus folgenden Ka-
tegorien: Schwimmen, Laufen, Wurf/Stoß,
Sprung (Hoch- oder Weitsprung).

Bis auf das Schwimmen können an die-
sem Tage alle Disziplinen abgenommen
werden.

Wir freuen uns auf eine hoffentlich rege
Teilnahme.

Aus organisatorischen Gründen wäre wir
dankbar, wenn sich Interessierte bereits
im Vorfeld bei den Übungsleitern Elke SeI-
inger (07665/5 12 87) und Uwe Falk
(07665/5 11 50) oder per e-mail an:
silk1,@gmx.de anmelden könnten.

Eure Elke Selinger
Euer Uwe Falk

� Sportwoche beim SVG
Der SVG führt vom 25. Mai bis 03. Juni 07
sein traditionelles Pfingst-Fußball-Tur-
nier durch.

Hierzu wollen wir die gesamte Einwohner-
schaft aus Gottenheim einladen, um mit
uns das Pfingstturnier zu einem unver-
gesslichen Erlebnis werden zu lassen.

Auf dem Programm
der Sportwoche steht:
Freitag, 25. Mai
Straßenturnier ab 18.00 Uhr

Samstag, 26. Mai
AH-Kleinfeldturnier ab 14.00 Uhr
Abends Open-Air mit den Bächlesör-
fern mit Cocktailbar

Sonntag, 27. Mai
Damenturnier ab 12.30 Uhr
Abends mit 80/90er-Jahre Disco mit
Cocktailbar

Montag, 28. Mai
Tag des Sports
Frühschoppen, Sportabzeichen Leicht-
athletik, Kinderturneinlage, Street-Jazz-
Dance, Spanferkelessen, Kinderschmin-
ken

Freitag, 01. Juni
Vereinsturnier ab 18.00 Uhr

Samstag, 02. Juni
Blitz-Grümpel-Turnier ab 10.00 Uhr
Abends DISCO-Party-Night

Sonntag, 03. Juni
F-Jugend-Turnier ab 12.30 Uhr, Kinder-
schminken

Neben den sportlichen Aktivitäten wird
auch für Ihr leibliches Wohl bestens ge-
sorgt sein, denn auf dem Speiseplan ste-
hen wie im vergangenen Jahr u.a. Schnit-
zel, Steaks, Würste und vieles mehr.

Straßenturnier

Das SVG Gauditurnier für Nachbarn!!
Dieses Jahr wollen wir wieder ein Stra-
ßenturnier durchführen. Es findet am Frei-
tag, den 25. Mai statt. Anmeldungen bei
unserer Schriftführerin Sunja Noack unter
07665/59 81 oder info@svgottenheim.de

Damit das Turnier gelingt benötigen wir
Ihre Mithilfe, indem Sie und Ihre Nachbarn
eine Straßenmannschaft stellen. Bei die-
sem Turnier soll der Spaß im Vordergrund
stehen und nicht nur die Platzierung.
Trotzdem müssen wir einige Regeln für
das Turnier aufstellen.

Richtlinien Straßenturnier:
Jede Mannschaft darf aus beliebig vielen
Spielern/innen bestehen, die in der jeweili-
gen Straße/Straßenspielgemeinschaft
wohnen. Von diesen Spielern dürfen sich
jeweils nur 6 Spielern/innen (5 Feldspie-
ler,1 Torwart) auf dem Feld befinden.

Während des Spiels muß immer eine
weibliche Person und ein/e Jugendli-
che/r unter 14 Jahren auf dem Spielfeld
sein. Ebenfalls darf auch nur ein Aktiv-
spieler auf dem Feld sein. Aktiver Spieler
ist man ab der C-Jugend. Spielberechtigt
sind ohnehin nur Teilnehmer ab 10 Jahren.

Ein Spieler darf während des gesamten
Turniers nur in einer Mannschaft spielen.

Die Spielzeit beträgt 10 Minuten pro Spiel
ohne Pause und Seitenwechsel. Es darf
nur mit Turnschuhen gespielt werden.
Jegliche Arten von Fußballschuhen sind
nicht gestattet (auch keine Tausendfüßler).

Offenes Grümpelturnier
Das Grümpelturnier findet am Samstag
den 2. Juni statt. Anmeldungen zum Tur-
nier unter 07665/5 12 81 oder info@svgot-
tenheim.de

Liebe Rotkreuzfreunde,
liebe Gottenheimer,
Am Sonntag, den 20. Mai 2007 feiern wir
unser Jubiläum mit einem Tag der offenen
Tür.

Zum Mittagessen bieten wir Ihnen
Spargel mit Butterkartoffeln
dazu Schinkenteller oder Grillbraten
Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen

Auf Ihren Besuch freut sich das
DRK Gottenheim

Sehr geehrte Einwohnerschaft,
Vereine und Gruppen,
zu unserem Jubiläum, das wir am 20. Mai
2007 feiern, bitten wir für unseren Kaffee-
nachmittag um Kuchenspenden.
Ihre Kuchenspende können Sie ab 11 Uhr
in der Turnhalle abgeben.

Für Ihre Spende im Voraus besten Dank.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Inge Schmidle, Tel.: 87 51
Christa Kurrus, Tel.: 82 07

Erste-Hilfe-Training im Kindergarten
Seit 2003 besucht Claudia Meining vom
Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes
in Gottenheim zwei bis drei Mal im Jahr
den Kindergarten St. Elisabeth in Gotten-
heim in besonderer Mission. Dort zieht sie
sich mit den “Regenbogenkindern”, die im
Vorbereitungsjahr auf die Schule sind, in
einen ruhigen Raum zurück und erzählt
erst einmal eine Geschichte: Bei einer
Rangelei fällt ein Mädchen auf die Knie,
sie blutet und weint. “Wie können wir der
verletzten Laura jetzt helfen?”, fragt Clau-
dia Meining. “Trösten”, meint Katharina.
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“Pflaster”, ruft Moritz. “Genau, wir machen
der Laura ein Pflaster oder einen Wund-
verband auf das Knie”, antwortet die Frau
vom DRK, “und das versuchen wir jetzt ge-
meinsam.” Claudia Meining packt sterile
Kompressen, eine Mullbinde und Pflaster
aus. Dann geht es los.

In kleinen Gruppen von höchstens acht
Jungen und Mädchen übt Claudia Meining
einmal im Jahr mit den Vorschulkindern
die Grundlagen der Erste-Hilfe-Ausbil-
dung. Im ersten Teil erzählt sie viel: Er-
klärt, was man in einer Notlage als erstes
tut und wie man einen Notruf absetzt. Das
wird mit dem Telefon anschließend geübt.

Im zweiten Teil des Erste-Hilfe- Trainings
geht es zur Sache: Die Kinder dürfen sich ge-
genseitig Verbände anlegen, sich die Finger
voll pflastern und mit Binden hantieren.
“Vorsichtig die Schutzfolie abziehen und
die Kompresse nur an einem Zipfel anfas-
sen - sie darf nicht schmutzig werden”, er-
klärt Claudia Meining.

“Das macht den Kindern in der Regel viel
Spaß”, weiß sie. So auch heute: “Das fühlt
sich komisch an”, “meine Mama wird sich
erschrecken, wenn sie den Verband
sieht”, “so ein Pflaster hat mir meine Oma
auch schon drauf gemacht” oder “ich mal’
mir zu Hause noch ein Gesicht drauf’, flie-
gen die Kommentare der Jungen und
Mädchen durcheinander. ”Ich habe eine
echte Verletzung", sagt Nils stolz. Paul
darf ihn verbinden. Beim Zuschneiden des
Pflasters für den Fingerkuppenverband
brauchen die Kinder noch etwas Hilfe. Ka-
tharina hantiert schon sehr geschickt mit
Pflaster und Schere: “Soll ich dir zeigen,
wie es geht”, fragt sie Chiara.

Nach einer Stunde üben und diskutieren
werden die acht Jungen und Mädchen im-
mer unruhiger. Zeit zum Aufhören. “Viel
länger als eine Stunde können sich die
Kinder noch nicht konzentrieren”, weiß
Claudia Meining aus Erfahrung. Doch be-
vor Chiara, Katharina, Paul, Nils, Jakob,
Moritz, Patrick und Maxi wieder zum To-
ben und Spielen in den Hof können, hat
die Frau vom DRK noch eine Überra-
schung: “Weil ihr so fleißig geübt habt,
werdet ihr jetzt zu DRK-Juniorhelfern er-
nannt.” Eine Urkunde mit Vor- und Nach-
name und einen Anstecker hat Claudia
Meining für jeden mitgebracht. “Kannst du
mir den Anstecker gleich anmachen”, fragt
Paul. Sein Verbandtütchen und die Urkun-
de unter dem Arm verlässt er dann stolz
den Raum.

“Die Kinder merken sich diese wichtigen
Informationen genau”, freut sich Kinder-
gartenleiterin Etelka Scheuble über das
besondere Angebot von Claudia Meining.
Ein Kind aus einer früheren Erste-Hilfe-
Gruppe, weiß sie, konnte nach einem
Sturz der Mutter tatsächlich mit einem im
Kindergarten gelernten Notruf Hilfe holen.
Claudia Meining wird weiterhin ihr Ers-
te-Hilfe-Training im Kindergarten anbie-
ten, denn, so betont sie: “Diese Techniken
kann man nicht früh genug lernen.”

Ergebnisse der Medenspiele
Damen 30:
TuS Ottenheim - TC Gottenheim 5:4

Die nächsten Spiele
Damen 30:
Sa 19.05.07, 14.00 Uhr
TC Gottenheim - TC Diersburg
Herren 50:
Sa 19.05.06, 14.00 Uhr
TV Stegen - TC Gottenheim
Eure Sportwartin

Tennisjugend – Vorschau
21.05.07 Spielbeginn 16.00 Uhr Heimspiel
gem. Mannschaft U 18 gegen Bötzingen
22.05.07 Spielbeginn 15.00 Uhr Auswärts
Junioren U14 Spielgemeinschaft Um-
kirch/Gottenheim gegen Breisach
23.05.07 Spielbeginn 15.00 Uhr Auswärts
Spielgemeinschaft Umkirch/Gottenheim
gegen Mengen
Eure Jugendwartin

Einladung zur Fahrt nach Todtnau
Da uns die Frauengruppe aus Todtnau
eingeladen hat, mit Ihnen gemeinsam

eine Maiandacht zu feiern, möchten auch
wir Sie ganz herzlich dazu einladen am

Montag, den 21. Mai 2007.
Abfahrt: 14.00 Uhr am Bahnhof

Unterwegs machen wir noch eine Kaffee-
pause und besuchen um 18.00 Uhr die
Maiandacht in Todtnau, anschließend ge-
mütliches Beisammensein im Pfarrsaal in
Todtnau.
Gönnen Sie sich ein paar frohe und erhol-
same Stunden und fahren Sie mit.
Es wäre schön, wenn recht viele an dieser
Fahrt teilnehmen würden.

Anmeldung umgehend:
bei Rosmarie Ambs, Tel.: 62 09 oder
bei Klara Schätzle, Tel.. 94 03 29

Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft der Frauengruppe

Sozialverband VdK Ortsver-
band Gottenheim informiert

Nur direkter Heimweg versichert
Wer nach einer Betriebsfeier nicht den di-
rekten Weg nach Hause nimmt, verliert
den Schutz der gesetzlichen Unfallversi-
cherung. So entschied es unlängst das
hessische Landessozialgericht (LSG) in
seiner Entscheidung (Az.: L 3 U 139/05).
Im zu Grunde liegenden Fall hatten die
Darmstädter LSG-Richter die Klage einer
Witwe auf Hinterbliebenenrente zurück-
gewiesen. Deren Mann war nach einem
Betriebsfest einen Umweg gefahren. Auf
diesem nicht direkten Heimweg war er
tödlich verunglückt.

Über die Leistungen der gesetzlichen Un-
fallversicherung informiert der Sozialver-
band VdK insbesondere im Wege seiner
sozialrechtlichen Sprechstunden. Die 37
hauptamtlichen VdK-Sozialrechtsreferen-
ten in Baden-Württemberg können die
Mitglieder beraten und bei sozialrechtli-
chen Prozessen vertreten .
Anton Sennrich
Tel.: 63 73

�����
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Wo wir sind,
da spielt die Musik!

Spielen Sie ein
Blasinstrument
und schätzen
Sie es, in Ge-
sellschaft netter
Leute zu musi-
zieren?

Dann kommen Sie doch einfach mal bei
uns vorbei!

Wir proben jeden Donnerstag von
20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
(Schulstraße 17).

Musikverein Gottenheim
Peter Schlitter, 2. Vorstand
Tel.: 07665/85 32



Der Sozialverband VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH informiert.

Der Sprechtag der Sozialrechtsreferenten
finden statt

in der Geschäftsstelle Freiburg, Ber-
toldstr. 44, Tel.-Nr.: 0761/5 04 49-0

jeden Montag, nach telefonischer Ter-
minvereinbarung!!

Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u.a. im Schwerbehin-
dertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversiche-
rung.
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Musikschule
im Breisgau e.V.

Bürokraft auf 400,– Euro Basis
Die Musikschule im Breisgau sucht zum 1.
Oktober 2007 zur Verstärkung der Ge-
schäftsstelle eine Bürokraft für 2-3 Nachmit-
tage in der Woche. PC-Kenntnisse in Micro-
soft Word und Excel setzen wir voraus.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bit-
te an die Musikschule im Breisgau, Herrn
Matthias Hinderberger, Postfach 11 25,
79190 Gundelfingen, Tel.: 0761/58 98 91,
www.musikschule-breisgau.de
Bewerbungsschluss ist der 15. Juni 2007.

Einstellung von Anwär-
tern für den gehobenen
Justizdienst (Rechts-
pflegeranwärter)

Das Oberlandesgericht Karlsruhe - Ver-
waltungsabteilung - beabsichtigt zum 1.
September 2008 Anwärter für den geho-
benen Justizdienst (Rechtspflegeranwär-
ter) einzustellen.

Bewerben kann sich, wer die Hochschul-
reife oder die Fachhochschulreife besitzt
und am Einstellungstag höchstens 31
Jahre (als Schwerbehinderter oder Inha-
ber eines Eingliederungs- oder Zulas-
sungsscheins höchstens 39 Jahre) alt ist.
Der Rechtspfleger ist ein unabhängiges
Organ der Rechtspflege. Er hat bei Ge-
richten, Notariaten und Staatsanwalt-
schaften einen eigenen, durch Gesetz
festgelegten Wirkungskreis. Er ist nicht an
Weisungen des Vorgesetzten gebunden,
sondern nur dem Gesetz unterworfen.

Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre und
gliedert sich in insgesamt 21 Monate fach-
wissenschaftliches Studium an der Fach-
hochschule Schwetzingen - Hochschule
für Rechtspflege - und 15 Monate prakti-
sche Ausbildung bei den Justizbehörden.
Die Bewerbungsfrist endet am 30. No-
vember 2007.

Bewerbungen sind auf dem entsprechen-
den Formblatt an das Oberlandesgericht
Karlsruhe - Verwaltungsabteilung -,
Hoffstr. 10, 76133 Karlsruhe, zu richten.

Dort können auch entsprechende Unterla-
gen angefordert werden.

Weitere Auskünfte bei: Amtsgericht Frei-
burg, Holzmarkt 2, 79098 Freiburg, Herr
Bühler, Tel.: 0761/2 05-10 10.

Der erste “Runde” steht an:
10. Black Forrest ULTRA Bike
Marathon vom 15. bis 17. Juni

Überraschungen beim Geburtstagslauf
Die Schoko-Osterhasen sind (hoffentlich)
alle verdrückt, der letzte Schnee im
Schwarzwald ist so weit geschmolzen,
dass die Mountainbikefans schon längst
wieder “freie Fahrt” haben.
Allerhöchste Zeit also, den Rennkalender
2007 zur Hand zu nehmen, und sich dell
17. Juni rot anzustreichen. Dann nämlich
findet der diesjährige Black forest ULTRA
Bike Marathon statt.
Und der größte Mountainbike Marathon
Mitteleuropas wird heuer ein ganz beson-
derer werden - feiert er doch einen ersten
runden Geburtstag: Zum zehnten Mal kur-
beln die Teilnehmer auf den vier Strecken
im wunderschönen Schwarzwald, bis der
Schweiß in Strömen fließt.
10. Black Forest ULTRA Bike Marathon -
logisch, dass sich die Veranstalter zu die-
sem “Runden” einiges einfallen lassen ha-
ben. “Wir wollen und werden ein dreitäti-
ges Bikefest feiern”, verspricht Erhard
Eckmann vom Organisationsteam. Mit et-
lichen Überraschungen!
So erhalten die Teilnehmer in diesem Jahr
ein hochwertiges Erinnerungsgeschenk,
es wird wieder ein Warm-up davor für Je-
dermann (sowie “Jederfrau” und “Jeder-
kind”) geben, in Hinterzarten ist erneut die
Sprungschanze im Spiel - mit einer weite-
ren kleinen Überraschung - und dazu gibt
es noch viele Kleinigkeiten, die heute noch
den Decknamen “geheim” tragen.
So viel sei allerdings verraten: Es lohnt sich
auf alle Fälle, beim Geburtstagslauf in den
Sattel zu steigen... und deshalb am Bestell
schon jetzt mit dem Training zu beginnen.
Lohnen tut sich auch eine frühzeitige An-
meldung. Zum einen sichert sie natürlich
den begehrten Startplatz; zum anderen
spart sie bares Geld. Wer sich nämlich bis
zum 31. Mai registrieren lässt, zahlt 50
Euro, danach kostet es zehn Euro mehr.

Anmeldungen zum Wettkampf sind möglich
unter Black Forest ULTRA Bike Marathon,
Oberrieder Str. 3,79199 Kirchzarten, Telefon
07661/989650;Fax:07661/989651oder im
Internet unter www.ultra-bike.de .

Freie Schulplätze
an der Edith-Stein-Schule

Zum Schul jahr 2007/2008 hat die
Edith-Stein-Schule für den folgenden
Fortbildungsgang noch Schulplätze frei:

Berufsfachschule zum Erwerb von Zu-
satzqualifikationen im Fachbereich Er-
nährung (Hauswirtschaft)
Der kostenfreie Kurs findet über zwei Jah-
re an einem Nachmittag pro Woche statt.
Die Teilnehmer werden dabei auf die ex-
terne Berufsabschlussprüfung “Hauswirt-
schafterin” vorbereitet.
Eingangsvoraussetzung ist eine qualifi-
zierte Berufserfahrung in der Hauswirt-
schaft oder das Führen eines eigenen
Mehrpersonenhaushaltes.
Nähere Informationen gibt es direkt über
die Schule unter der Adresse:
Edith-Stein-Schule Freiburg, Bissierstra-
ße 17, 79114 Freiburg
Tel.: 0761/2 01-74 20, Fax: 0761/3 69 25

Einladung zum Grillfest

Helfen Sie uns zu helfen!
Die Hundeschule Kohne veranstaltet ihr
diesjähriges Benefiz-Grillen am:
17. Juni ab 13.00 Uhr
auf dem Gelände der Hundeschule im
Stadtteil Rieselfeld.

Sie sehen eine Obidience-Vorführung des
Hundevereins Endingen.

Anmeldung bitte unter 0761/47 11 44 oder
www.info@hundeschule-kohne.de .

Warenbörse “Zu verschenken”

� 1-achsiger Anhänger,
Tel.: 0171/80 36 251 ab 9.30 Uhr

Interessenten an den oben genannten
Gegenständen können sich direkt an den
“Schenker” wenden. Im Gemeindeblatt
werden wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies
dem Bürgermeisteramt, Frau Stork, Tel.:
98 11-12, gemeinde@gottenheim.de mit-
teilen.
Bürgermeisteramt

Gefunden wurden drei Fahrräder.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Stork,
Bürgerbüro der Gemeinde Gottenheim,
Tel.: 98 11-12.




